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Reflexionsaufgaben im OSP

• Meine pädagogischen Vorerfahrungen
• Meine Erwartungen an das OSP
• Reflexion zu meiner Strukturskizze
• Online-Self-Assessment o. Stresstest
• …

Aufgabe:

à Vergangenheit
à ZukunE
à Inhaltsbezogen - zielorienHert
à GesamtsituaHon

Kontext:

à Lernen & Weiterentwicklung als LP & Professionalisierung

Dynamisches Selbstbild

(vgl. Dweck 2017)
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1. FEHLER ERKENNEN UND AKZEPTIEREN. Das ist oft leichter gesagt als getan. 
Schwächen ausblenden kann aber dazu führen, dass man sie niemals überwindet. 

2. AUCH AUS DEN FEHLERN ANDERER LERNEN. Wer Fehler bei sich selbst und bei 
anderen bewusst beobachtet, entwickelt sich und andere weiter. 

3. DAS WORT „VERSAGEN“ DURCH DAS WORT „LERNEN“ ERSETZEN. Wenn 
ein Fehler gemacht oder ein Ziel nicht erreicht wird, bedeutet das, dass man gelernt hat.

4. NICHT NACH DER ANERKENNUNG ANDERER STREBEN. Die ständige Suche 
nach Bestätigung und Anerkennung könnte die eigene Potentialentfaltung gefährden. 

5. KRITIK ALS ETWAS POSITIVES ANSEHEN. Mit konstruktiver Kritik lernt man viel 
mehr als durch ein Lob. 

6. DEN PROZESS MEHR WERTSCHÄTZEN ALS DAS ENDERGEBNIS. 

7. DIE LERNENTWICKLUNG IST WICHTIGER ALS DAS TEMPO, MIT DEM 
MAN LERNT. Schnell etwas zu lernen, bedeutet nicht gleich, dass man auch gut gelernt 
hat. 

8. FLEISS IST WICHTIGER ALS TALENT. Leistungen sollten mehr belohnt werden als 
innewohnende Fähigkeiten. 

9. DEN AUSDRUCK „NOCH NICHT“ VERWENDEN. Er vermittelt das Gefühl, nicht zu 
scheitern, sondern sich mitten in einem Lernprozess zu befinden. 

10. SICH EIN NEUES ZIEL FÜR JEDES ERREICHTE ZIEL SETZEN. Man hat nie 
ausgelernt. Menschen mit einem dynamischen Selbstbild erweitern stets ihr Wissen. 

11. ZEIT UND AUFWAND REALISTISCH BETRACHTEN. Ein Ziel ist schnell gesetzt, 
aber der Aufwand für die Umsetzung muss damit im Verhältnis stehen. 



4

Tipps für ein dynamisches Mindset

Ü1 4er-Gruppen

Zeit: 5 Min.

Aufgabe: wählen Sie drei wichtigste Tipps aus. 
Priorisieren Sie diese.
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Ü2
www.ph-heidelberg.de/prak-por<olio

Reflexionsebenen in Anlehnung an Bräuer (2014):

4er-Gruppen

Zeit: 7 Min.

Aufgabe: Kategorisieren Sie die 
Texausschnitte aus E-Portfolios 
(Arbeitsblatt).



Peer-2-Peer-Feedback

- Zusammenfassend
- allgemein o. konkret
- korrigierend
- bewertend 

Portfolioinhalt

Summa%ves 
Feedback
…schließt den 
(Lern-)prozess ab!

Forma%ves
Feedback

Weiterentwicklung & Lernen

?

à Rückfrage
à Eigene Erfahrung
à Lösungsvorschlag
à Transfer in andere 

SituaHonen
à Hinweis auf Literatur
à …



Feedback sollte immer... 
• konstruktiv sein, d.h. Perspektiven für die Zukunft bieten.
• beschreibend sein, d.h. ohne Bewertungen und Interpretationen auskommen.
• konkret sein. Durch Verallgemeinerungen und pauschale Aussagen weiß der 

Betreffende nicht, wie er das Problem beseitigen kann. Außerdem ist es für den 
Beteiligten a einfachsten, das Feedback nachzuvollziehen, wenn das Ereignis 
möglichst konkret beschrieben wird.

• subjektiv formuliert sein. Wenn man von seinen eigenen Beobachtungen und 
Eindrücken spricht, und nicht von denen anderer, fällt es dem Beteiligten 
leichter das Feed anzunehmen.

• positiv formuliert sein!

Feedbackregeln

Feedback sollte folgende Fragen beantworten: 
• Was ist in Bezug auf mögliche Bewertungskriterien gut gelungen?
• Was muss in Bezug auf mögliche Bewertungskriterien noch getan werden?
• Wie kann dies erreicht werden? 



Einführung schulprak1sche Studien

ZfS GS/Sek (Altbau 113)
Rebecca Mitchell

KersDn Savio
HD 477- 150 / -151

prak-gs@ph-heidelberg.de
prak-sek@ph-heidelberg.de

ZfS Sonderpädagogik (Altbau 348)

Petra Schaller
HD 477-196

prak-sop@ph-heidelberg.de

DI &  FR    9.30 – 12.00 Uhr
telefonisch auch außerhalb der Öffnungszeiten !

Öffnungszeiten 

Bei Postsendungen biMe Bereich angeben: ZfS (GS/Sek) oder ZfS (SoP)

Organisatorische Fragen à ZfS

Fragen zu Mahara à prak-por0olio@ph-heidelberg.de

Inhaltliche Fragen à Ihre begleitenden Dozierenden

Ihre Ansprechpartner:

mailto:prak-gs@ph-heidelberg.de
mailto:prak-sek@ph-heidelberg.de
mailto:prak-sop@ph-heidelberg.de


STUDENT SERVICE CENTER

E-Mail-Kontakt 
studienberatung@vw.ph-heidelberg.de

TELEFONHOTLINE: 06221/477-555

PERSÖNLICH VOR ORT


